
 
 
Fanbeauftragte wählen Sprecher und wundern sich über den sogenannten 

„Runden Tisch“ 

 

 

Die Fanbeauftragten aller drei Fußball-Profiligen trafen sich am 14. und 15. April zu einer 

gemeinsamen Tagung in Hamburg. Irritiert zeigen sich die Sprecher, dass an einer 

Konferenz über Fanthemen im Bundesinnenministerium am 23. April kein Vertreter der 

Fanbeauftragten teilnehmen soll. Diese „Sicherheits-Debatte/Runder Tisch“ wird nun ohne 

Fanvertreter stattfinden und kann daher nur schwerlich als Fortschritt in der öffentlichen 

Diskussion rund um die aktuellen Problematiken im Fußball bezeichnet werden, stellten 

die Fanbeauftragten auf ihrer Arbeitstagung fest. 

 

 

Neben der Gründung einer „Interessengemeinschaft Fanbeauftragte“ stand auch die Wahl 

eines Sprecherrates an, um die Arbeit der Fanbeauftragten besser darstellen zu können. 

Gewählt wurden Ralph Klenk (VfB Stuttgart), Thomas Weinmann (Borussia 

Mönchengladbach), Rainer Mendel (1. FC Köln), Jörg Emgenbroich (Fortuna Düsseldorf), 

Jürgen Bergmann (1. FC Nürnberg), Jens Volke (Borussia Dortmund) und Marc Francis 

(Eintracht Frankfurt).  

 
 
 


